
 

Kirchliche Beauftragte

in den Regionen

Migration

Flüchtlinge

Integration

Beauftragte

Kirchenbezirk Dresden Mitte und Dresden Nord
Kirchlicher Beauftragter für Migration und Integration 
in Dresden & Umgebung
An der Kreuzkirche 6, 01067 Dresden
Sven Böttger
Mail: 	 sven.boettger@evlks.de
Tel.: 	 0351 439 39 57 oder 0176 418 286 73 
Website: 	www.kirche-dresden.de 
(Projektübersicht Dresden bei www.elydia.de)

Kirchenbezirk Chemnitz
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz
Britta Mahlendorff
Büro: 	 Rembrandtstraße 13b, 09111 Chemnitz
Mail: 	 Fluechtlingsarbeit.Chemnitz@evlks.de
Telefon: 	 0371 600 48 15 oder 0163 98 477 49 
Website:	� www.kirchenbezirk-chemnitz.de/ 

arbeitsgebiete_einrichtungen/fluechtlingsarbeit

Kirchenbezirk Leipzig
Ökumenische Flüchtlingshilfe Stadtmission Leipzig
Nikolaikirchhof 3, 04109 Leipzig
Ramona Baldermann-Ifland
Mail: 	 ramona.baldermann@diakonie-leipzig.de 
Tel.: 	 0341-586 17 22 4 
Website: 	www.oekumenische-fluechtlingshilfe-leipzig.de/

Kirchenbezirk Plauen / Vogtland
Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde 
Dobenaustr. 12, 08523 Plauen / Vogtl.
Michael Beyerlein
Mail: 	 michael.beyerlein@evlks.de 
Tel.: 	 0157 802 245 00

Kirchenbezirk Zwickau
Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde
Bahnhofstraße 22, 08056 Zwickau
Lukas Schöps
Mail: 	 lukas.schoeps@luthergemeindezwickau.de 
Tel.: 	 0157 562 557 93
Website: 	www.luthergemeindezwickau.de

Kontakte

Es ist Anliegen der Landeskirche, künftig auch weitere Regionen 

einzubinden.

Nehmen Sie bitte direkten Kontakt auf mit den kirchlichen Beauf-

tragten in Ihrer Region.

•	 Chemnitz
•	 Dresden Mitte / Nord und Umland
•	 Leipzig
•	 Plauen
•	 Zwickau

Eine aktuelle Übersicht ist einsehbar unter: www.evlks.de

Herausgeber:

Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sachsens

Ausländerbeauftragter

Albrecht Engelmann

Lukasstr.6

01069 Dresden
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Beauftragte vor Ort



Herausforderung
In den Jahren 2015 und 2016 kamen mehr als eine Million Menschen 

als Flüchtlinge nach Deutschland. Dies ist Ausdruck einer Weltkrise, 

die uns noch lange beschäftigen wird. Viele Geflüchtete kommen 

aus Ländern, die in Bürgerkrieg und Terror versinken. Den Men-

schen Unterstützung und Hilfe zukommen zu lassen, ist unsere 

Pflicht als Christinnen und Christen. Deshalb hatte die Landessyn-

ode bereits im Herbst 2014 finanzielle Mittel bereitgestellt. Die jetzt 

anstehenden Integrationsaufgaben betreffen sowohl die Zuge-

wanderten, als auch die Einheimischen und ebenso die Kirche ist 

gefordert, für das Wohl aller nach Kräften zu arbeiten.

Um die Aktivitäten der Kirchgemeinden Vorort effektiv zu unter-

stützen, wurden in einigen Regionen der Landeskirche Beauftragte 

für Flüchtlingsarbeit und Integration eingesetzt. 

Ziele der Arbeit
Regionalbeauftragte der Landeskirche informieren und fördern 

den Austausch zwischen den Institutionen der Kirche und weiteren 

zivilgesellschaftlichen Akteuren zum Thema Flucht und Integrati-

on, sie stärken das lokale Ehrenamt durch Information, Begleitung 

und Weiterbildung der Engagierten. Sie helfen, Vorurteile inner-

halb der Gemeinde abzubauen, Spannungen zu vermeiden und 

Begegnungen zu fördern.

Kirchliche Regionalbeauftragte sehen ihren Dienst in der Bünde-

lung von Kompetenzen, Vernetzung und Integrationsarbeit vor Ort.

Anbindung
Die Beauftragten unterstützen die Arbeit des Ausländerbeauftrag-

ten der Landeskirche und bilden die Brücke zur kirchlichen Basis in 

den jeweiligen Regionen. 

Kirchgemeinden, kirchliche Werke und Einrichtungen können sich 

mit Anfragen und Anliegen an die Beauftragten wenden. Ein be-

sonderer Fokus liegt dabei auf kirchenspezifischen Fragestellungen.

Aufgabenspektrum
•	 Förderung von Akzeptanz und Begegnung 

•	 Sondierung von Bedarfslagen 

•	� Förderung von interkulturellem Verständnis und  

interreligiösem Dialog

•	� Vermittlung, Netzwerkarbeit und Stärkung regionaler  

Kooperationen, z.B. in Bezug auf Diakonie und zivilgesell-

schaftliche Initiativen

•	 Mitarbeit im Netzwerk der Landeskirche 

•	� Öffentlichkeitsarbeit, insbesondere Präsentieren und  

Einbringen kirchlichen Engagements und kirchlicher Positionen

Angebote
•	� Bereitstellung bzw. Weitergabe von Informationen, 

	 Anregungen zur Meinungsbildung und Arbeitsmaterial

•	 Angebot bedarfsorientierter Schulungen

•	 Vorträge zu besonderen Fragestellungen der Thematik

•	� Beratung und Unterstützung der Gemeindearbeit mit Migranten

•	 Vermittlung in Konfliktsituationen

•	� Unterstützung der kirchlichen Projektarbeit 

	� (u.a. in Bezug auf Konzeptionen, Planungen, Finanzierung, 

Kooperationen)

•	 Praktische Projektmitarbeit an regionalen Schwerpunkten 

Das Aufgabenspektrum und die Angebote sind an die jeweiligen 

regionalen Gegebenheiten angepasst.

		 Suchet 
der Stadt 

Bestes.
Jeremia 29,7


